
„Wir reparieren die Welt!“ 
KünstlerInnengruppe w9 überrascht eigene Schule mit 
Werken aus Lockdown-Zeit 
 
Quasi über Nacht überraschte die KünstlerInnengruppe w9 die 
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte der Stadtteilschule 
Wilhelmsburg nach den Herbstferien. Unter der Leitung des 
Schul-Kuratorenteams installierte die w9 ihre Kunstwerke, die im 
Frühling während des Lockdowns entstanden sind während der 
Herbstferien im Treppenhaus der Stadtteilschule Wilhelmsburg in 
der Rotenhäuser Straße. Die Überraschung gelang vollständig: 
Staunend standen Jugendliche nach den Ferien gruppenweise 
vor den großformatigen, überwiegend schwarz-weiß gehaltenen 
Werken. 
 
Die Werke, die unter dem Jahresthema „Die Reparatur der Welt“ 
stehen, zeigen geheime Orte und Ideen zum Thema „Happiness“- 
alles aus der Sicht von Jugendlichen aus Wilhelmsburg. 

 
 



Energiebündel und Kunstlehrerin Gundi Wiemer 
erklärt: „Während des Lockdowns im April haben 
unsere Schülerinnen und Schüler selbstständig und 
total engagiert an ihren Bildern weitergearbeitet. 
Entstanden sind fantastische Produktionen von 
Texten, Pforten, Schlupflöchern, also geheimen 
Orten, die wir alle stärker nutzen sollten. Diese 
Überraschungsausstellung ist der Auftakt von 
weiteren Kunstaktionen.“ 
 

 
KünstlerInnengruppe w9 
 
Geplant ist eine Schaufensterausstellung im Dezember zum 
Thema „Wenn du willst, kannst du fliegen“ und weitere 
Ausstellungen im kommenden Jahr.Die Schaufensterausstellung 
bietet der w9 die Möglichkeit, in Corona-Zeiten der Öffentlichkeit 
ihre Werke zu zeigen. Dazu nutzt die w9 das Atelier TWNTY4SVN 
hinterm Fischmarkt und rettet von dort die Welt mit ihrer ART. 
Zwischen dem 05.12. und 12.12.20 lädt die w9 zum „Window-
Shopping“ ein, es lohnt sich, denn 
die w9 betreibt KULTURenlargement und tut Gutes.  
Mehr dazu: w-neun.de 



 

 
	


